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Heiße Heimspiel-Hoffnungen: Deutsche Talente stürmen Sachsenring 
 

• Robin Siegert aus Pockau-Lengefeld zuletzt mit sechs Siegen in Folge 
• Drei deutsche Nachwuchshoffnungen im Moto4 Northern Cup ganz vorn 
• Thüringer Fynn Kratochwil mit starken Resultaten im Red Bull MotoGP Rookies Cup 

 
Hohenstein-Ernstthal. Für die Stars der MotoGP ist der Sachsenring der einzige WM-Stopp in 
Deutschland, für die Nachwuchsfahrer aus der Region ist es das größte Heimspiel des Jahres. Wenn der 
Liqui Moly Motorrad Grand Prix Deutschland vom 10. bis 12. Juli nach Hohenstein-Ernstthal kommt, 
nutzen zahlreiche Talente im Rahmenprogramm die Chance, sich vor einer internationalen 
Motorsportkulisse für den nächsten Karriereschritt zu empfehlen. 
 
Im Moto4 Northern Cup, der gemeinsam vom ADAC und der MotoGP ausgerichtet wird, gehen gleich 
mehrere Motorrad-Hoffnungen aus Sachsen an den Start, darunter Danny Hinkelmann aus Königsfeld, 
Jason Rudolph aus St. Egidien und Smilla Göttlich aus Eibau. Einen starken Lauf hat Robin Siegert: Der 
15-Jährige aus Pockau-Lengefeld, keine Stunde vom deutschen MotoGP-Tourstopp entfernt, drückt der 
Talentschmiede des ADAC in diesem Jahr eindrucksvoll seinen Stempel auf. Sechs Siege in Folge feierte 
der vom Motorsport Team Germany geförderte Pilot zuletzt und hat sich damit bereits ein 
komfortables Polster auf die ersten Verfolger herausgefahren. „Die Atmosphäre auf dem Sachsenring 
ist einzigartig. Im vergangenen Jahr stand ich dort im Rahmen der MotoGP zwei Mal auf dem Podest 
und konnte das zweite Rennen sogar gewinnen. Das war etwas ganz Besonderes. Der Sachsenring 
scheint mir zu liegen“, sagte Siegert. 
 
Und auch seine größte Rivalin stammt aus dem Freistaat: Anina Urlaß aus Hohndorf bei Stollberg hat 
in diesem Jahr ebenfalls schon ein Rennen gewonnen. Mit Thias Wenzel aus Hermannsburg in 
Niedersachsen komplettiert eine weitere deutsche Hoffnung die Top-Drei des Gesamtklassements. 
Auch er trug sich in diesem Jahr bereits in die Siegerlisten des Moto4 Northern Cup ein. Das Trio 
beendete den Northern Talent Cup des Vorjahres auf den Gesamträngen zwei bis vier und kämpft nun 
um die Nachfolge von Meister Fynn Kratochwil. Komplettiert wird das deutsche Aufgebot vom 
Stuttgarter Tudor Dedea und Louis Wolff aus Achberg in der Nähe des Bodensees. 
 
Der 15-jährige Thüringer Kratochwil fährt nach seinem Titelgewinn eine starke Debütsaison im 
hochkarätig besetzten Red Bull MotoGP Rookies Cup. Zu den früheren Champions dieser 
Nachwuchsserie gehören unter anderem MotoGP-Weltmeister Jorge Martín aus Spanien sowie dessen 
Landsmann Pedro Acosta und der Franzose Johann Zarco. Sein erstes Rennen in Jerez beendete 
Kratochwil auf dem achten Platz, beim italienischen Tourstopp in Mugello setzte er dann mit den 
Positionen drei und zwei ein dickes Ausrufezeichen. Nach acht von 14 Läufen liegt der Förderpilot des 
Motorsport Team Germany in den Top-Ten der Gesamtwertung und möchte vor heimischem Publikum 
auf dem Sachsenring mit einer starken Leistung weitere Punkte sammeln. „Mein voller Fokus liegt auf 
dem Sachsenring. Ich werde alles geben, um beim Heim-Grand-Prix meine Familie, Freunde, alle 
deutschen Fans und meine Sponsoren stolz zu machen", verspricht der Mühlhausener. 
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